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te Wirtschaftsstruktur in den neuen Ländern zurück-
zuführen ist. Insgesamt wird auch deutlich, dass die 
Verbundausbildung eine eher geringe Rolle spielt.

Bei Berücksichtigung der Betriebsgröße zeigt sich, 
dass der Anteil der Betriebe Y Tabelle A4.10.1-2, 
die eine Berechtigung zur Ausbildung haben, mit der 
Betriebsgröße zunimmt. Unter den Großbetrieben 
ab 500 Beschäftigten sind nur noch rund 3 % der 
Betriebe ohne Ausbildungsberechtigung. Neben der 
allgemeinen Berechtigung nimmt auch die Berechti-
gung im Verbund mit der Betriebsgröße zu. Verfolgt 
man die zeitliche Entwicklung von 2000 bis 2009 
unter Berücksichtigung der Betriebsgröße, lässt sich 
weiter festhalten, dass bei den Betrieben mit 50 bis 
499 Beschäftigten sowie 500 und mehr Beschäftigten 
der Anteil der Betriebe mit Ausbildungsberechtigung 
fast durchgehend angestiegen ist. 

Der Anstieg in der Größenklasse 500 und mehr 
Beschäftigte ergibt sich v. a. aus dem Zuwachs von 
80 % auf 90 % in den Betrieben der neuen Länder, 
wobei hier zuletzt wieder ein Rückgang zu verzeich-
nen war Y Tabelle A4.10.1-3 Internet.

Ausbildung berechtigt sind. Ein Betrieb kann die 
Ausbildungsberechtigung  nur erlangen, wenn 
die „Ausbildungsstätte nach Art und Einrichtung 
für die Berufsausbildung geeignet ist und die Zahl 
der Auszubildenden in einem angemessenen Ver-
hältnis zur Zahl der Aus bildungsplätze oder zur 
Zahl der beschäftigten Fachkräfte steht“. Darü-
ber hinaus ist die Eignung des Arbeitgebers bzw. 
Ausbilders bedeutsam, und es gibt die Möglichkeit 
zur Ausbildung gemeinsam mit anderen Betrieben 
(Verbundausbildung).155

Y Tabelle A4.10.1-1 zeigt, dass im zeitlichen Verlauf 
kaum Veränderungen festzustellen sind. Mehr als die 
Hälfte der Betriebe, zwischen 52 % und 57 %, haben 
eine solche Berechtigung. Lediglich die Unterschei-
dung nach neuen und alten Ländern ergibt eine 
nahezu durchgängige Differenz von ca. 10  Prozent-
punkten bei den Betrieben, die keine Berechtigung 
zur betrieblichen Ausbildung besitzen, was nicht zu-
letzt auf die deutlich stärker kleinbetrieblich gepräg-

155 Vgl. BBiG §§ 27 und 28.

Tabelle A4.10.1-1:  Ausbildungsberechtigung (in %)

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Alte Länder

keine Berechtigung 40 44 42 39 42 40 40 40 39 40

Berechtigung im Verbund 2 3 3 4 3 4 4 4 3 3

Berechtigung 59 54 55 58 56 57 57 57 58 58

Neue Länder

keine Berechtigung 49 51 49 47 51 49 50 51 48 49

Berechtigung im Verbund 4 6 5 5 5 5 4 4 4 4

Berechtigung 49 46 48 50 46 47 47 46 49 48

Bundesgebiet

keine Berechtigung 41 45 43 40 43 42 42 42 41 42

Berechtigung im Verbund 2 4 4 5 3 4 4 4 4 3

Berechtigung 57 52 54 56 54 55 55 55 56 56

Ausbildungsberechtigung: Anteil der zur Ausbildung berechtigten, im Verbund berechtigten oder nicht berechtigten Betriebe an allen Betrieben. 
Da es sich um Mehrfachantworten handelt, kann die Summe der Angaben zur Berechtigung über 100 % liegen.

Quelle: IAB-Betriebspanel 2000–2009, hochgerechnete Angaben




